
Schülergenossenschaft Kauflust Haarentor eG 
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Öffnungszeiten des Sekretariats 

Sie erreichen uns in der Zeit von 
 
Montag bis Donnerstag  07:30 – 12:00 Uhr 
   12:30 – 15:00 Uhr 

Freitag   07:30 – 13:15 Uhr 

Busverbindung 

Die Haltestelle »BBS Haarentor« wird von den Buslinien 306 und 

310 angefahren. Fahrpläne finden Sie unter  www.vbn.de. 
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Wir im Netz 

http://xing.to/bbs-haarentor  

http://www.facebook.com/bbs.haarentor  

http://de.wikipedia.org/wiki/
Berufsbildende_Schulen_Haarentor 

 

Die Schülergenossenschaft

 der BBS Haarentor 

 „Kauflust“ 

KaufKaufKaufKauf ustustustust
Haarentor eG



Kauflust Haarentor eG ― Wissenswertes 
über die Schülergenossenschaft  
 
 

Wer sind wir? 
 

Die Kauflust Haarentor eG der BBS Haarentor Oldenburg 
wurde am 25. Januar 2012 als 50. Schülergenossenschaft in 
Niedersachsen gegründet. Ca. 140 Schüler/innen aus  
Klassen der Berufsfachschule Wirtschaft sowie aus dem 
Berufsvorbereitungsjahr sind Genossen und Genossinnen. 
In sieben verschiedenen Schülerfirmen bzw. Klassen werden 
Wirtschaft-Live-Projekte durchgeführt. 
 

Das Projekt „Nachhaltige Schülergenossenschaften“ bringt 
den Schüler/innen genossenschaftliches Denken und  
Handeln näher, vermittelt wirtschaftliche Grundkenntnisse 
und stärkt Sozial- und Persönlichkeitskompetenzen.  
Durch praktisches Handeln am realen Markt erfahren die 
Schüler/innen unmittelbar die Konsequenzen ihrer unterneh-
merischen Entscheidungen. Außerdem erleben sie Aspekte 
des Umwelt- und Sozialmanagements und erhalten Einblick 
in die besondere Unternehmensform der Genossenschaft.  
In verschiedenen wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen 
Bereichen werden innovative Geschäftsideen in der  
Rechtsform der Genossenschaft umgesetzt. Ihre Mitglieder 
wirken demokratisch und unterstützen sich gegenseitig. 
 

In den Projekten der Kauflust eG kaufen und verkaufen die 
Schüler/innen verschiedene Produkte und produzieren auch 
selber saisonale Geschenkartikel und Gebrauchsartikel aus 
Rohstoffen. Die Waren werden schulintern an Schüler/innen 
und Lehrer/innen sowie auf dem jährlich stattfindenden  
Weihnachtsmarkt verkauft. 

 
Wir handeln nachhaltig 
 

indem wir … 
 

• Waren von ortsansässigen Unternehmen beziehen, d. h. 
wir haben keine langen Transportwege 

• unterstützen die Jugendwerkstatt der VHS 

• verkaufen Waren, deren Verpackungen möglichst  
biologisch abbaubar sind 

• verkaufen Waren aus biologischem Anbau aus Italien 

 

In welchen Bereichen sind wir tätig? 
 

• Herstellung und Verkauf von Beauty Bags, saisonalen  
Dekorationsartikeln, Schlüsselanhängern u.a. 

• Catering (schulintern) 

• Handel mit italienischen Spezialitäten, Wein, Blumen-
sträußen, Blumengestecken, Grillzangen u.a. 

• Verkauf von Quarkspeisen mit frischem Obstsalat,  
Grillwürsten u.a. internationalen Spezialitäten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir arbeiten in Organen 
 

Mitgliederversammlung: Am Anfang und am Ende des  
Geschäftsjahres findet unsere Mitgliederversammlung statt.  
Auf dieser Versammlung werden der Aufsichtsrat bzw. der 
Vorstand gewählt. Zudem stimmen die Genossen über die 
Gewinnverwendung ab und treffen wichtige Entscheidungen für 
die Arbeit in der Genossenschaft. 
 

Vorstand: Der Vorstand besteht aus Vertretern der Schüler/
innen sowie der Lehrer/innen. Er leitet die Genossenschaft und 
prüft den Geschäftsabschluss. Auf der Mitgliederversammlung 
stellt der Vorstand einen Antrag über die Gewinnverwendung. 
 

Aufsichtsrat: Der Aufsichtsrat besteht aus Schülervertreter/
innen und Lehrer/innen sowie einer Vertreterin der Volksbank 
Oldenburg. Der Aufsichtsrat überprüft die Arbeit des Vorstands 
und beschließt über den Antrag der Gewinnverwendung. 

 

Wie sind wir organisiert? 
 

Die Genossenschaft besteht aus sieben Klassen verschiede-
ner Schwerpunkte der BFS, die jeweils eine Abteilung bilden. 
Jede Klasse entscheidet selbst über ihr Sortiment gemäß 
Satzung. Jede Klasse bildet zudem noch weitere Abteilungen 
(z. B. Verwaltung, Ein- und Verkauf, Produktion, Marketing, 
Buchhaltung). Für die zentrale Buchhaltung sowie den  
Jahresabschluss der gesamten Genossenschaft sind zwei 
Klassen verantwortlich. Entscheidungen erfolgen nach  
demokratischen Prinzipien; oberstes Entscheidungsorgan ist 
der Vorstand.  

 
Wir kooperieren mit externen Partnern 

 

• Volksbank Oldenburg 

• Genossenschaftsverband Weser-Ems e.V. 

• Jugendwerkstatt der VHS 

• BZTG  

• BBS3 
 

Welche Kompetenzen erwerben unsere  
Schüler/innen? 
 

Die Schülergenossenschaft ist ein Projekt, in dem sich die 
Schülerinnen und Schüler möglichst realitätsnah und  
handlungsorientiert mit den Anforderungen der Arbeitswelt 
vertraut machen. 
Durch die Arbeit in den Schülerfirmen erweitern die  
Schüler/innen ihre Kompetenzen in den Bereichen: 
 

• Teamfähigkeit 

• Selbstständigkeit 

• Ausdauer 

• Kommunikationsfähigkeit 

• Verantwortungsbewusstes Handeln 

• Unternehmerisches/ strategisches Denken 

• Problemlösefähigkeit 

• Kritikfähigkeit 
 

„Die Genossenschaften ― 
ein Gewinn für alle” 

 S c h ü l e r g e n o s s e n s c h a f t  K a u f l u s t  H a a r e n t o r  e G  


